
Ausgabe 39 • Donnerstag, 30. September 2021

Verwaltung trifft Wirtschaft
Um seitens der Verwaltung einen Einblick in un-
sere heimischen Unternehmen zu bekommen und 
sich mit den für Jungingen so wichtigen Unter-
nehmern auszutauschen, versprach Bürgermeister 
Oliver Simmendinger bereits im Wahlkampf, den 
Kontakt zu den Gewerbetreibenden zu pflegen. Da 
Corona-bedingt bisher kaum Besuche möglich bzw. 
wenig sinnvoll waren, bot sich jedoch dieser Tage 
eine gute Gelegenheit. So war unser Bürgermeis-
ter gemeinsam mit seinem Hechinger Amtskollegen 
Philipp Hahn jüngst bei der Firma Bosch und Sohn 
GmbH u. Co. KG, besser bekannt unter dem Na-
men Boso, zu Gast, Geschäftsführer Hans-Peter 
Haug und Prokuristin Nadine Jauch stellten den 
Betrieb und seine Produkte vor. An Superlativen ist 
man bei der Medizintechnik-Firma einiges gewöhnt. 
Rund 96 % aller Ärzte in Deutschland arbeiten mit 
den Blutdruckmessgeräten der Firma, das Ober-
arm-Blutdruckmessgerät „Medicus X“ wurde schon 
wiederholt von der Stiftung Warentest zum besten 
seiner Art erklärt. Kerngeschäft sind zweifelsohne 
die Blutdruckmessgeräte, ebenfalls im Programm 
sind Heizkissen, Fieberthermometer und ein Inha-
lationsgerät. Groß ist natürlich die Bandbreite an 
Blutdruckmessgeräten, die vom klassischen Gerät 
mit Gummiball-Pumpe bis hin zu zahlreichen elek-
tronischen Modellen reicht. Diese können teilweise 
auch Herzrhythmusstörungen erkennen oder Lang-
zeitmessungen über 24 Stunden vornehmen.
Die Profis, also Ärzte bzw. medizinisches Personal, 
setzen nach wie vor auf die klassische Technik 
mit dem Ball zum Aufpumpen der Manschette. 
Deren Modelle sind zusätzlich mit einer „Shock 
Protection“-Technik ausgestattet und von der Phy-
sikalisch-Technischen Bundesanstalt geprüft und 
auch für den harten Einsatz 
für gut befunden. Der Vor-
teil der klassischen Geräte 
ist nicht nur, dass sie quasi 
unverwüstlich sind, sie be-
nötigen auch keinen Strom 
– in Krisengebieten oder bei 
Katastrophenfällen kann das 
entscheidend sein. Und: Es 
gibt das klassische Modell 
in zahlreichen Ausführungen 
bis hin zu solchen, bei de-
nen die Messuhr mit Blatt-
gold vergoldet ist. Modelle, 
die im arabischen Ausland 
gerne gekauft werden, wie 
Geschäftsführer Haug ver-
rät. „Wir arbeiten mit vielen 
verschiedenen Partnern zu-
sammen“, erklärt Hans-Peter 
Haug. Dies trifft sowohl für 
die Entwicklung als auch die 
Produktion zu. Einen ganz 
besonderen Stellenwert ha-

ben in der Medizintechnik heutzutage die Fachleute 
für die „Regulatory Affairs“. Diese sind innerhalb 
eines Unternehmens für die Zulassung neuer Pro-
dukte verantwortlich, eine ganz besonders knifflige 
Angelegenheit bei der Medizintechnik mit komple-
xen Richtlinien seitens der EU.
Nach wie vor produziert im Werk in Jungingen 
werden die klassischen mechanischen Geräte. Es 
werden Gehäuseteile und die Messeinheit herge-
stellt, die Geräte werden zusammengebaut, justiert 
und natürlich auf Genauigkeit getestet. Gut hundert 
Mitarbeiter beschäftigt die Firma, die Fluktuation 
hält sich sehr in Grenzen, Mann und Frau schafft 
gerne bei Boso.
Im nächsten Jahr steht überdies ein besonderes 
Jubiläum an: das 100-jährige Bestehen. Aus diesem 
Grund wird derzeit unter anderem die Firmenge-
schichte aufgearbeitet. Geschäftsführer Hans-Peter 
Haug ist allerdings auch sichtlich stolz auf die ak-
tuelle Geschäftslage: „Der Laden läuft!“, wie er un-
missverständlich zu verstehen gibt. Abzulesen unter 
anderem an den Wachstumsraten der letzten Jahre.
Oliver Simmendinger und Philipp Hahn waren be-
geistert von der Präsentation der gut aufgestellten 
Firma. Wieso war Bürgermeister Hahn dabei? Es 
wohnen etliche Mitarbeiter der Firma in Hechingen, 
die Firma ist Mitglied im Medical Valley Hechingen 
und vor allem: sie ist der Hauptsponsor der Boso 
Ladies Open des Tennisclubs Hechingen. Auch 
dem Reitsport und der TSG Balingen fühlt sich 
die Firma entsprechend verbunden – nicht zuletzt 
auch dem Boso-Cup in Jungingen. Die Bürgermeis-
ter bedankten sich abschließend für die gelungene 
Firmenbesichtigung und wünschten dem Unterneh-
men weiterhin viel Erfolg.
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Weitere Impfaktionen auf dranbleiben-bw.de

Dranbleiben

Mehr Informationen zur 
Corona-Schutzimpfung: 
dranbleiben-bw.de

Balingen

Impfaktion bei der Agentur für Arbeit

am 07.10. von 12:30 bis ca. 15 Uhr
im Berufsinformationszentrum
der Agentur für Arbeit
Stingstraße 17, Balingen
Impfaktion für alle Bürgerinnen und Bürger mit
BioNTech (ab 12 Jahren) und Johnson&Johnson
Bitte Ausweis und - sofern vorhanden -
Versichertenkarte und Impfpass mitbringen
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Ach was?!

Bauabschnitt II Bahnhofstraße schreitet 
voran
Seit über einem Jahr wird in der Bahnhofstraße vom Ab-
zweig Unterdorf in Richtung Bahnhof bis ungefähr auf Höhe 
des Kaufhauses Schramm intensiv gearbeitet. Zunächst wur-
de der über 100 Jahre alte Abwasserkanal erneuert. Dafür 
musste teilweise bis zu fünf Meter tief gegraben werden. Die 
Arbeiten verzögerten sich, da Schieferfels die Bauarbeiter 
dazu zwang, mit einer Fräse zu arbeiten, da mit dem her-
kömmlichen Bagger kein Durchkommen möglich war. Auch 
die Frischwasserleitungen wurden komplett erneuert inkl. der 
Zuleitungen in die im Bereich der Baustelle liegenden Häu-
ser.

Im weiteren Verlauf wurden sämtliche Kabel erneuert und 
auch einige Leerrohre für den Breitbandausbau vorgesehen. 
Auch diese wurden größtenteils wenigstens schon über die 
Grundstücksgrenzen hin abgezweigt. Dadurch können Haus-
eigentümer zu einem späteren Zeitpunkt auf eigene Kosten 
die Leitung bis ins Haus hinein weiterführen.

Weitere Verzögerungen ergaben sich seitens der Netzbetrei-
ber wie EnBW, Vodafone, Telekom, die wochenlang, teilwei-
se monatelang, nicht in der Lage waren, die neu gelegten 
Leitungen mit der bestehenden Infrastruktur zu verbinden.
Mittlerweile ist auch der Bereich für die öffentlichen Park-
plätze im „Dreieck“ Bahnhofstraße und Bahngleis deutlich zu 
erkennen. Hier entstehen vier zusätzliche Parkplätze sowie 
eine schöne Pflanzinsel.

Der Pflasterbelag für den Gehweg wurde bereits beim Bau-
abschnitt 1 (2012/2013) mitbestellt und lagert seither auf 
dem Grundstück der alten Kläranlage. Was jedoch fehlt 
und neu bestellt werden musste, sind die barrierefreien aus 
Pflaster vorgefertigten Regenrinnen. Obwohl schon vor Mo-
naten bestellt, wartet die ausführende Firma auf die längst 
überfälligen Rinnensteine, die als Startschuss für den eigent-
lichen Straßenbau benötigt werden. Umso mehr freut es uns 
an dieser Stelle zu berichten, dass die Lieferung spätestens 
für die kommende Woche zugesagt wurde. Dann wird man 
endlich die Straße Tag für Tag „wachsen“ sehen.

In der jüngsten Besprechung mit allen Beteiligten forderte 
Bürgermeister Simmendinger gemeinsam mit Bauingenieur 
Renner die ausführende Firma auf, bis Weihnachten or-
dentlich aufs Tempo zu drücken. So soll es gelingen, den 
Großteil der Arbeiten noch in diesem Jahr abzuschließen.

Amtliche Bekanntmachungen

Ergebnis der Bundestagswahl 2021 
in Jungingen 

 
   Wahllokal Briefwahl Gesamt 
    
 

Wahlberechtigte    

1.075 
 

Wähler (Urnen und Briefwahl) 
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377 
 

866 
 

Wahlbeteiligung    

80,6% 
    
 

Ungültige Erststimmen 
 

5 
  

6 
 

11 
 

Gültige Erststimmen 
 

484 
 

371 
 

855 
    
 

Ungültige Zweitstimmen 
 

3 
 

2 
 

5 
 

Gültige Zweitstimmen 
 

486 
 

375 
 

861 

 

 

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden/Feiertagen
abends ab 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr morgens
Tel. 116117
Die Sprechzeiten der Bereitschaftspraxen an den Kranken-
häusern Albstadt und Balingen sind an Wochenenden und 
Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr. Mobile Patienten kön-
nen jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in 
der Nacht). Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in 
der Lage sind, die Bereitschaftspraxen aufzusuchen, werden 
über die 116117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann 
zu Hause aufsucht.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 911690

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117
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Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117
Samstag, Sonn- und Feiertag, 9.00 - 19.00 Uhr
Notfallpraxis Reutlingen, Steinenbergstraße 31

HNO-Bereitschaftsdienst
Tel. 116117
Samstag, Sonn- und Feiertag, 9.00 - 19.00 Uhr
HNO-Notfallpraxis Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Straße 5

Gynäkologischer Notdienst/Geburtshilfe
Kreisklinik Balingen
Tel. 07433 9092-0

Unfallrettungsdienst
Deutsches Rotes Kreuz, Tel. 112 oder 19222

Sozialstationen
Sozialstation Hechingen und Umgebung e.V.
Tel. 07471 984860
Sozialstation St. Franziskus e.V.
Tel. 07475 91379

Pflegedienst
Sterbebegleitung/Trauerbewältigung
Hospizgemeinschaft Hechingen und Umgebung
Koordinatorin und Ansprechpartner:
Anna Hömens, Tel. 07471 9300125
a.hoemens-hospizgruppe@t-online.de
Hospizhandy 0159 04693741
Erwin Schäfer, Tel. 07471 93001-12 
schaefer@skm-zollern.de
Zollernstr. 20, 72379 Hechingen

Tierärztlicher Notdienst
Den tierärztlichen Notdienst entnehmen Sie bitte den amt-
lichen Mitteilungen des Landratsamtes, den Tageszeitungen 
oder erfragen Sie ihn über Ihre Stammpraxis.

Apothekenbereitschaftsdienst

Donnerstag, 30.9.
Löwen-Apotheke, Bahnhofstraße 7, Hechingen
Tel. 07471 9840800

Freitag, 1.10.
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 21 Balingen
Tel. 07433 21418

Samstag, 2.10.
Hohenzollern-Apotheke, Steinhofener Str. 14, Bisingen
Tel. 07476 94655956

Sonntag, 3.10.
Sonnen-Apotheke, Weilheimer Str. 31, Hechingen
Tel. 07471 9757562

Montag, 4.10.
Mozart-Apotheke, Mozartstr. 31, Balingen
Tel. 07433 15553

Dienstag, 5.10.
Stadt-Apotheke, Obertorplatz 8, Hechingen
Tel. 07471 15562

Mittwoch, 6.10.
Eyach-Apotheke, Karlstr. 21, Balingen
Tel. 07433 276117

Aktuelle Informationen

Jugendmusikschule Hechingen informiert
Start ins neue Musikschuljahr
Am 1. Oktober beginnt das neue Schuljahr des Zweckver-
bandes Jugendmusikschule Hechingen und Umgebung. Ak-
tuell werden ca. 1.200 Kinder dezentral unterrichtet, dennoch 
gibt es freie Plätze in fast allen Fächern. Von den Kleinsten 
im Musikgarten (ab ca. 1,5 Jahren) gefolgt von der Musikali-
sche Früherziehung (ab ca. 4 Jahren) über die Blockflöte bis 
hin zum traditionellen Instrument – ein Einstieg ist jederzeit 
möglich! Es gibt kein Instrument, das man an der JMS 

Hechingen nicht lernen kann: Akkordeon, Keyboard, Harfe, 
Trompete, Posaune, Waldhorn, Violine, Bratsche, Schlag-
zeug, Klavier, Klarinette, Saxofon und viele mehr. Wer sich 
nicht sicher ist, welches Instrument das richtige ist, kann 
auch jederzeit eine kostenlose Schnupperstunde vereinbaren. 
Für erwachsene Anfänger und Wiedereinsteiger gibt es auch 
die Möglichkeit, Unterrichtsschecks zu erwerben, die für 
ein flexibles Unterrichtsangebot verwendet werden können. 
Weitere Infos und Anmeldung auf der Musikschul-Homepage 
unter www.musikschule-hechingen.de. Fragen werden auch 
unter info@musikschule-hechingen.de sowie von Montag bis 
Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr unter Tel. 07471 621803 
beantwortet.

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband 
Zollernalb e.V.
Noch freie Plätze bei der DRK-Reise an die italienische 
Blumenriviera 
Der DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. bietet vom 10.11. bis 
13.11.2021 eine viertägige betreute Kulturreise an die herr-
liche italienische Blumenriviera an. Selbstverständlich kön-
nen auch Nichtmitglieder des DRK teilnehmen. Der Mond 
spiegelt sich im Meer und wirft sein fahles Licht auf die 
dümpelnden Fischerboote. Oliven und Kastanienbäume, ein 
sanfter Blumenduft von den Hügeln herabsteigend - das ist 
die italienische Riviera, das Gebiet zwischen Frankreich und 
der Toskana. Die Unterbringung erfolgt im neu eröffneten 
Viersternehotel „Ai Pozzi Village“ in Loano. Auf dem Pro-
gramm steht auch der Besuch der Städte Nizza, Eze Village, 
Menton und San Remo sowie die Besichtigung einer Par-
fumfabrik. Wie immer werden die Reiselustigen von unseren 
versierten, ehrenamtlichen DRK-Reisebegleiter/-innen betreut. 
Nähere Informationen beim DRK-Kreisverband Zollernalb, 
Frau Elvira Brünle unter Tel. 07433 9099843.

Kleiderladen Balingen
Der Kleiderladen Balingen hat für Sie zu 
folgenden Öffnungszeiten geöffnet:
Montag: 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 13.00 Uhr (nur Warenannahme)
Ein Nachweis der 3Gs ist nicht mehr erforderlich. Wir bitten 
Sie darum, sich an die Hygienevorschriften zu halten. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf
Der Hausnotruf hat sich seit über 30 Jahren im Alltag und 
bei Notfällen bewährt und ist seit 2005 zertifiziert durch den 
TÜV Süd. Besonders für alleinstehende ältere Menschen 
bietet der Notruf Sicherheit. Er kann Angehörige entlasten 
und dazu beitragen, dass ältere Menschen länger in ihren 
eigenen vier Wänden leben können. Durch einen kleinen 
Sender, der am Körper getragen wird, kann der Alarm aus-
gelöst und damit eine direkt Sprechverbindung zur DRK-
Hausnotrufzentrale hergestellt werden, die ganz in Ihrer Nähe 
ist. Diese leitet umgehend weitere Hilfsmaßnahmen ein, wie 
zum Beispiel Anruf bei einem Angehörigen oder Entsendung 
des Rettungsdienstes. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter Tel. 07433 909955 oder per E-Mail an: hausnotruf@
drk-zollernalb.de.

RuheForst 
Kostenlose Informationsführung im RuheForst Zollerblick 
bei Hechingen am Freitag, 8.10.2021, um 14.00 Uhr
Anmeldung unter Tel. 0151 50986939 oder 07471 621796, 
da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Treffpunkt:  Parkplatz 
RuheForst Zollerblick
(Navigation: Lindichstraße, 72379 Hechingen und der Be-
schilderung folgen)
Es gelten die aktuellen Corona-Regelungen. Auch individu-
elle Einzeltermine sind möglich. Weitere Informationen auch 
unter www.ruheforst-zollerblick.de. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf!
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Herbstzeit ist Pilzzeit
Für Pilzsammlerinnen und Pilzsammler beginnt mit der 
Herbstzeit die Pilzsaison. In diesem Jahr dürfte wohl vie-
lerorts eine reiche Pilzernte zu erwarten sein, da der lang 
anhaltende Regen im Sommer gute Voraussetzungen für das 
Pilzwachstum geschaffen hat. Bei entsprechend feuchtwar-
mer Witterung kann die
Pilzsaison noch bis Oktober anhalten.
Viele Bürgerinnen und Bürger verbinden jetzt ihren Waldspa-
ziergang mit dem Sammeln von Pilzen und anderen Wald-
früchten. Beliebte Waldpilze in unseren südwestdeutschen 
Wäldern sind beispielsweise Steinpilz, Marone, Waldchampi-
gnon, Birkenpilze, Rotkappe, verschiedene Pfifferlingsarten, 
Speisemorchel und Austernseitling. Die Waldfrüchte erfreuen 
sich bei den Waldbesucherinnen und Waldbesuchern jedes 
Jahr großer Beliebtheit und bereichern die heimische Küche 
mit leckeren Pilzgerichten. Nebenbei tragen Pilze auch zu 
einer gesunden Ernährung bei. Pilze enthalten zum Beispiel 
jede Menge Eiweiß und Ballaststoffe sowie Kalzium, Magne-
sium und andere Mineralstoffe.
Um jedoch das Ökosystem Wald nicht zu belasten und der 
eigenen Gesundheit zuliebe, gilt es beim Pilzsammeln jedoch 
ein paar Regeln zu beachten.

Grundsätzlich ist beim Sammeln von Pilzen auf die Le-
bensgemeinschaft Wald zu achten und der Wald nicht zu 
verunreinigen. Um Wildtiere nicht zu beunruhigen, sollten in 
den frühen Morgenstunden bzw. in der abendlichen Däm-
merung keine Pilze mehr gesammelt werden. Nach dem 
Landeswaldgesetz Baden-Württemberg ist nur das Sammeln 
geringer Mengen von Pilzen zum eigenen Verbrauch erlaubt. 
Es sollten immer nur so viele Pilze gepflückt werden, dass 
es für ein schmackhaftes Pilzgericht reicht und keine unver-
hältnismäßig große Menge, die letzten Endes nicht mit nach 
Hause genommen wird und im Wald verdirbt. Denn egal ob 
giftig oder genießbar, jede Pflanze und jeder Pilz hat einen 
festen Platz im Ökosystem Wald.
Bevor ein Pilz entnommen wird, sollte genau geschaut wer-
den, ob es wirklich das richtige Exemplar ist. Pilze, die nicht 
zweifelsfrei als essbar identifiziert werden können, müssen 
unbedingt im Wald verbleiben. Ob ein Pilz frisch ist, zeigt 
oftmals eine Geruchsprobe. Alte und madige Pilze sollten 
stehen gelassen werden; sie bieten Kleintieren Unterschlupf 
und Nahrung und dienen durch die Verbreitung ihrer Sporen 
der Arterhaltung.
Beim Sammeln von Pilzen sind ein geschultes Auge und 
intensive Vorbereitung sehr wichtig, um Verwechslungen 
mit schwerwiegenden gesundheitlichen Folgen zu vermei-
den. Fundiertes Wissen über die große Vielfalt an Pilzen in 
Baden-Württemberg bieten einige Verbände und Volkshoch-
schulen mit geführten Pilzwanderungen an und geben ihr 
wertvolles Fachwissen an die Teilnehmenden weiter.
Damit die gesammelten Pilze lange frisch bleiben, ist beim 
Pilzesammeln ein Korb oder ein anderes luftdurchlässiges 
Behältnis zu verwenden. So werden die Pilze am wenigsten 
beschädigt und können atmen. Ungeeignet sind Plastiktüten, 
da die Pilze darin „schwitzen“ und schnell verderben. Um 
das Pilzmyzel im Boden nicht zu beschädigen, ist der Pilz 
entweder vorsichtig aus dem Waldboden zu drehen oder 
mit dem Messer an der Steilbasis bodennah abzuschneiden.

Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb 
für 2021
Das Handwerk bietet jungen Menschen auch im Herbst noch 
den „Last-minute-Einstieg“ in eine duale Ausbildung. Aktu-
ell suchen im gesamten Kammerbezirk noch 386 Betriebe 
718 Auszubildende für das Jahr 2021 und 455 Betriebe ha-
ben bereits 968 Lehrstellen für das Jahr 2022 veröffentlicht.

Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt 
aus:
Für den Ausbildungsstart in 2021 sind aktuell noch 124 
Lehrstellen ausgeschrieben und schon 152 Lehrstellen für 
das Ausbildungsjahr 2022 gemeldet (www.hwk-reutlingen.de/
lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 239 
Praktikumsplätze veröffentlicht.
Im Herbst bietet die Handwerkskammer wieder kostenlose 
Online-Veranstaltungen zur Berufsorientierung an:
- Am 6. Oktober 2021 von 18.30 bis 20.30 Uhr sind Eltern 

und Interessierte eingeladen, sich via Zoom zum Online-
Event „Karrierechancen Handwerk - Zukunftsperspekti-
ven mit tollen Aussichten“ zuzuschalten, das wir gemein-
sam mit der Agentur für Arbeit anbieten. Die Anmeldung 
erfolgt über die Webseite der Volkshochschule Reutlingen 
(https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cmx60cb44927e761.
html). Der Anmeldelink wird am Tag der Veranstaltung frei-
geschaltet: https://vhsrt.online/88uy4, Passwort: Sk1053.

- Am 9. November 2021 von 14.00 bis 15.30 Uhr sind 
Schüler*innen und Jugendliche eingeladen, sich im Web-
Seminar „Traumberuf Handwerk“ über Ausbildungschan-
cen und Zukunftsperspektiven in den über 130 Hand-
werksberufen zu informieren (https://www.edudip.com/de/
webinar/traumberuf-handwerk/1505452).

Für 2021 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meis-
ten Auszubildenden in folgenden Berufen gesucht:
16 Maler und Lackierer m/w/d, 15 Anlagenmechaniker Sa-
nitär-, Heizungs- und Klimatechnik m/w/d, 11 Zimmerer 
m/w/d, 10 Maurer m/w/d, 8 Kaufleute m/w/d, 5 Metallbauer 
m/w/d, 5 Fleischer m/w/d, 5 Glaser m/w/d, 4 Baugeräte-
führer m/w/d, 3 Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker 
m/w/d, 3 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk m/w/d, 

SARS-CoV-2-Fälle im Zollernalbkreis
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3 Feinwerkmechaniker m/w/d, 3 Kraftfahrzeugmechatroniker 
m/w/d, 2 Konstruktionsmechaniker m/w/d, 2 Fahrzeuglackie-
rer m/w/d, 2 Friseure m/w/d, 2 Gerüstbauer m/w/d, 2 Bo-
denleger m/w/d, 2 Elektroniker m/w/d, 2 Parkettleger m/w/d 
und 2 Beton- und Stahlbetonbauer m/w/d

Kirchliche Mitteilungen

Katholische Kirchengemeinde

Gottesdienste der röm.-kath. Kirchengemeinde  
Burladingen-Jungingen

Gottesdienste während der Pandemie
Aufgrund der nach wie vor bestehenden pandemischen Lage 
gilt, dass professionelle Masken (OP, FFP2 oder vergleichba-
re Standards) getragen werden müssen. Kinder unter 6 Jah-
ren sind von der Maskenpflicht befreit. Die Verpflichtung zum 
Maskentragen gilt während des gesamten Gottesdienstes, 
auch die Angabe der Kontaktdaten und der Mindestabstand 
bleiben erforderlich.
Über die Homepage www.kath-burladingen.de finden Sie alle 
aktuellen Informationen zu unseren Gottesdiensten. Auch ge-
gebenenfalls kurzfristig notwendige Änderungen werden dort 
zeitnah bekannt gegeben

Samstag, 2. Oktober - Hl. Schutzengel
11.00 Uhr (Mel) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (Hau) Eucharistiefeier zum Erntedank 
mitgestaltet von den Ministranten
18.30 Uhr (Gau) Eucharistiefeier zum Erntedank 
mit Segnung der Erntegaben
16.30 Uhr St. Jakobus Kleinkind-Gottesdienst zu Erntedank 
für Familien. Kinder sind eingeladen, ein Erntedankkörbchen 
mitzubringen.
18.30 Uhr St. Jakobus: Eucharistiefeier

Sonntag, 3. Oktober - Tag der Deutschen Einheit
10.00 Uhr St. Jakobus Eucharistiefeier p. P.
10.00 Uhr (Bur) Kleinkind-Gottesdienst 
in der Kirche St. Georg, bitte mit Anmeldung
10.00 Uhr (Bur) Eucharistiefeier zum Erntedank
18:30 Uhr (Ste) Rosenkranz
18.30 Uhr (Jun) Eucharistiefeier zum Erntedank - Familien-
gottesdienst mit Segnung der Erntedankkörbchen"

Grundsätzlich sind keine Anmeldungen mehr  
für Gottesdienste notwendig
Der Ordnungsdienst ist weiterhin angehalten, nur mögliche 
Plätze zu besetzen.
Sollte tatsächlich ein Gottesdienst einmal voll besetzt sein, 
dann haben Sie bitte Verständnis, wenn Sie abgewiesen 
werden.

Erreichbarkeit des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro der röm.-kath. Kirchengemeinde ist für 
Besucher*innen noch geschlossen!
Wir sind für Sie telefonisch wie folgt erreichbar:
Dienstag bis Freitag jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr unter 
07475 351 - der Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört.
Gerne beantworten wir Ihre Fragen auch per E-Mail über 
Sekretariat@kath-burladingen.de.
Natürlich können Sie uns auch Nachrichten über den Brief-
kasten zukommen lassen.
Besuche sind mit Anmeldung möglich!

Erntedankgottesdienst
Im Sonntagsgottesdienst am 3. Oktober um 18.30 Uhr wird 
in Jungingen der Erntedankgottesdienst gefeiert. Verantwort-
liche aus dem Gemeindeteam unter der Leitung von Helga 
Diez und Angela Bailer gestalten den Erntedankaltar. Die 
beiden freuen sich über Lebensmittelspenden aller Art. Alles 
was lange haltbar ist, wie zum Beispiel Nudeln, Konserven, 
Schokolade, Mehl, Salz und Zucker werden nach dem Got-
tesdienst an Wilma Evers übergeben. Sie hilft regelmäßig im 
Hechinger Tafelladen und wird alles dieser segensreichen 
Einrichtung zur Verfügung stellen.
Es wäre schön, wenn die Lebensmittelspenden, die beim 
Altar Verwendung finden, bis spätestens Freitag, 1. Oktober, 

bei Helga Diez abgegeben werden. Haltbare Lebensmittel, 
die einfach als Spende an den Tafelladen gehen sollen, 
können auch gerne vor dem Gottesdienst in der Kirche 
abgegeben werden. Allen Spenderinnen und Spendern gilt 
heute schon ein herzliches Dankeschön.
Das Erntedankfest wird beim Gottesdienst von unserem 
neuen Vikar, Klaus Käfer, thematisiert, den wir bei dieser 
Gelegenheit sehr herzlich in Jungingen begrüßen. Unter-
stützt wird er dabei vom Organisten Markus Bogenschütz 
sowie Kindern und Jugendlichen aus unserer Gemeinde. 
Das Gemeindeteam freut sich über einen regen Besuch des 
Gottesdienstes

Haus- und Krankenkommunion in Jungingen
In den kommenden zwei Wochen finden in unserer Seelsor-
geeinheit wieder Besuche zu Krankenkommunion statt:
Jungingen: Mittwoch, 4.10.2021, ab 9.30 Uhr (Pfr. Bueb)
Diejenigen, die auf der Liste stehen, werden zu den oben 
angegebenen Zeiten automatisch besucht. Wer aufgrund der 
Corona-Pandemie keine Hl. Kommunion wünscht, möge sich 
im Pfarrbüro abmelden. (Tel. 07475 351)

Pfarrgemeinderat
Die nächste Pfarrgemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
21.10.2021 statt.
Die Tagesordnung und der Ort der Sitzung wird noch be-
kannt gegeben.
Themen/Punkte für die Tagesordnung können gerne noch 
abgegeben werden.

Ankündigung: Benefizkonzert
Samstag, 9.10.2021, um 18.00 Uhr
St. Fidelis-Kirche Burladingen
„Über Grenzen Gehen“ Poesie & Musik mit Franz Wohlfahrt &  
Quint - Essenz & Gisela Hecht.
Um Anmeldung wird gebeten: E-Mail: info@skm-zollern.de, 
3G-Nachweis erforderlich!
Das Konzert findet zugunsten des rechtlichen Betreuungsver-
eins SKM – Zollern statt.
Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten.
Der SKM-Zollern (Verein für Soziale Dienste im Dekanat Zol-
lern e.V.) ist ein rechtlicher Betreuungsverein

Evangelische Kirchengemeinde

Veranstaltungen:
Samstag, 2. Oktober
14.30 - 17.00 Uhr Entgegennahme der Erntedankgaben
im ev. Gemeindehaus in Jungingen

Sonntag, 3. Oktober - 18. Sonntag nach Trinitatis
Erntedankfest
Wochenspruch:
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass 
der auch seinen Bruder liebe. (1. Joh 4,21)
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10.00 Uhr Erntedankgottesdienst
im ev. Gemeindehaus in Jungingen (Pfarrer Jungbauer)
mit Gemeindefest in der Stadthalle Museum
in Hechingen (Mittagessen ab 12.30 Uhr)

Mittwoch, 6. Oktober
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
im ev. Gemeindehaus in Jungingen

Besinnung
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,
seit vielen Jahren wird in den Gottesdiensten am 1. Ad-
ventssonntag um Geld, um ein Opfer für das Gustav-Adolf-
Werk gebeten. Das Gustav-Adolf-Werk ist nach dem schwe-
dischen König Gustav II. Adolf von Schweden (1594–1632) 
benannt. Er eilte den Evangelischen in Deutschland während 
des Dreißigjährigen Krieges militärisch zu Hilfe. Das Gustav-
Adolf-Werk unterstützt heute besonders evangelische Ge-
meinden in Südamerika und in Südosteuropa. Weil sie dort 
in der Minderheit sind, fehlt es diesen Gemeinden oft an 
Geld für die Gemeindearbeit.
Die Idee, anderen Gemeinden finanziell unter die Arme zu 
greifen, findet sich schon im Neuen Testament. Paulus be-
müht sich darum, Gemeindeglieder in Griechenland, bei-
spielsweise die in Korinth, dafür zu gewinnen und dazu zu 
motivieren, Geld für die christliche Gemeinde in Jerusalem 
zu geben. Ein Abschnitt aus diesem „Motivationsschreiben“ 
des Paulus ist Predigttext am Erntedankfest. Freiwillig und 
großzügig – so hofft und bittet Paulus – sollen die Men-
schen geben. Er ist sich sicher: Es wird sich nicht nur für 
die Gemeindeglieder in Jerusalem lohnen, sondern auch für 
die Gemeindeglieder in Griechenland, die ihren Geldbeutel 
öffnen. Paulus vergleicht das Spenden von Geld mit dem 
Säen durch den Bauern. Wenn der Bauer großzügig den 
Samen ausstreut, wird er reichlich ernten. Gott wird dafür 
sorgen, dass diejenigen, die Geld geben, auch etwas davon 
haben. Deswegen müssen sich die, die geben, auch keine 
Sorgen um ihre Zukunft machen. Gott wird für sie sorgen. 
Wichtig ist Paulus auch: Die Geldspende für die Gemeinde 
in Jerusalem wird einen doppelten Effekt haben. Zum einen 
wird sie die Not von Menschen lindern, zum anderen werden 
Menschen Gott für die Hilfe, die ihnen und anderen zuteil-
wird, danken und ihn loben.
Als Kirchengemeinde in Hechingen folgen wir der Aufforde-
rung des Paulus. Wir erbitten das Opfer der Gottesdienste 
am Erntedankfest und den Erlös des anschließenden Ge-
meindefestes für eine Kirchengemeinde in Rheinland-Pfalz. 
Wir möchten diese Kirchengemeinde dabei unterstützen, 
Menschen zu helfen, die durch die Flut im Juli in Not ge-
raten sind. Doch wir hoffen auf mehr: Das Geld soll eine 
Verbindung schaffen zwischen uns, der ev. Kirchengemeinde 
Hechingen, und eben dieser Kirchengemeinde in Rheinland-
Pfalz.
Paulus hat nicht nur um Spenden gebeten, er hat sich mit 
den gesammelten Spenden auf den Weg nach Jerusalem 
gemacht. Dort, in Jerusalem, hat er zum einen das Geld 
übergeben. Zum anderen hat er vermutlich von den unter-
schiedlichen Gemeinden und ihren Gliedern, die gespendet 
haben, erzählt. Er hat erzählt, dass die Botschaft, die in Je-
rusalem ihren Ausgangspunkt hatte, die frohe Botschaft von 
der Überwindung der Macht des Todes, auf offene Ohren 
und Herzen gestoßen ist. Vielleicht haben Gemeindeglieder 
in Jerusalem gefragt, was sie im Gegenzug für Paulus und 
die Gemeinden in Griechenland und sonst wo tun können. 
Paulus wird gesagt haben: Betet für mich, dass ich wei-
terhin Menschen von Jesus erzählen kann und dabei auf 
offene Ohren und Herzen stoße, betet für die Gemeinden in 
Griechenland, dass ihr Vertrauen wächst und standhaft ist 
und bleibt.
Das Erntedankfest bietet die Chance und die Möglichkeit, 
dass Gemeinden einander in den Blick und ins Herz neh-
men, materiell durch Geld und andere Spenden und geist-
lich durch Gebete füreinander sorgen. Möge es Gemeinden 
geben, die für uns in Hechingen beten.
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Erntedankfest!
Mit freundlichen Grüßen

Ihr Frank Steiner

Vereinsmitteilungen

Musikverein "Eintracht"
Jungingen e.V.

Musikproben/Auftritte:

Freitag, 1.10.2021
20.00 Uhr Probe Gesamtorchester

Schützenverein Jungingen 1924 e.V.

Generalversammlung am 1.10.2021
Am Freitag, 1.10.2021, um 19.30 Uhr findet die diesjährige 
Generalversammlung des Schützenvereins für das Berichts-
jahr 2019 und 2020 im Schützenhaus statt. Nachfolgend 
sind die Tagesordnungspunkte aufgeführt.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht des Oberschützenmeisters
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Bericht des Schießleiters Gewehr
 7. Bericht des Schießleiters Pistole
 8. Bericht des Schießleiters Bogen
 9. Bericht des Jugendleiters
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Neuwahlen Gruppe 2
12. Wünsche und Anträge
13. Verschiedenes
14. Ehrungen

Anträgen müssen bis spätestens 30.9.2021 bei Oberschüt-
zenmeister Rainer Pröpster schriftlich eingegangen sein.

Seniorenbetreuung 
Jungingen e.V. (SBJ) 

Einladung zur SBJ-Mitgliederversammlung
Die aufgeschobene Mitgliederversammlung 2021 kann nun 
stattfinden unter Beachtung der Corona-Bestimmungen. 
Dazu lade ich namens des Gesamtvorstandes auf Dienstag, 
26.10.2021, 19.00 Uhr in den Gemeindesaal Jungingen herz-
lich ein. Vorgesehen ist folgende

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Tätigkeitsberichte

2.1 Vorsitzender
2.2 Helferkreis-Koordinatorin

3. Aussprache über die Berichte
4. Jahresabschluss 2020

4.1 Vorlage und Erläuterung
4.2 Bericht der Rechnungsprüfer
4.3 Genehmigung des Jahresabschlusses

5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Wirtschaftsplan 2021; Beratung und Genehmigung
7. Wahlen und Bestellungen

7.1 Gesamtvorstand
7.2 Rechnungsprüfer

8. Verschiedenes
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 6 Abs. 4 der 
Vereinssatzung die Mitgliederversammlung unabhängig von 
der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist.

Jürgen Weber
Vorsitzender
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Skizunft Jungingen 1954 e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 1.10.2021, findet unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung statt. Beginn ist um 20.00 Uhr im Gemeinde-
saal.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht 1. Vorsitzender
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht Sportwart Alpin
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Ehrungen
10. Antrag auf Anpassung der Mitgliedsbeiträge
11. Wünsche und Anträge

Zu dieser Jahreshauptversammlung sind alle Ehrenmitglieder 
und Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Ski Heil!

Sportverein Jungingen e.V.

FC Killertal 04

Aktive/1. Mannschaft

8. Spieltag: Keine Chance gegen den Favoriten
FC Killertal 04 - SG Weildorf/Bittelbronn  0:4 (0:2)
Gegen die ambitionierten Gäste aus Weildorf und Bittelbronn 
boten wir eine verbesserte Leistung als noch in der Vor-
woche, jedoch mussten wir schnell feststellen, dass dieser 
Gegner fußballerisch auf einem anderen Niveau agiert. Die 
Gäste bestimmten das Spielgeschehen und kamen zu einer 
Vielzahl an Tormöglichkeiten, welche unser Aushilfskeeper 
Marcel Vollmer zumeist zu entschärfen wusste. Dennoch 
mussten wir nach dem Schlusspfiff eine verdiente 0:4-Nie-
derlage hinnehmen.
Am kommenden Sonntag, 3.10.2021, werden wir in Burladin-
gen erwartet. Die Gastgeber sind gut in die Runde gestartet 
und belegen derzeit einen soliden Mittelfeldplatz. Um den 
Abstand zum rettenden Ufer nicht zu groß werden zu lassen, 
sollten wir dringend punkten. Ein spannendes Derby scheint 
garantiert. Anpfiff im Tiefental-Stadion ist um 15.00 Uhr.

Jugendfußball Killertal
Am kommenden Samstag, 2.10.2021, findet auf dem Sport-
gelände in Jungingen ein Bambini- und F-Jugend-Spieltag 
statt. Die Ballakrobaten der Bambini werden von 10.00 bis 
ca. 13.00 Uhr am Ball sein, während die F-Junioren dann 
anschließend von 13.00 bis ca. 15.00 Uhr auf Torejagd 
gehen werden. Ab 16.30 Uhr trägt dann unsere A-Jugend 
ihr Rundenspiel gegen die SGM Geislingen aus. Über den 
kompletten Spieltag findet eine Bewirtung statt. Neben der 
traditionellen Stadionwurst werden auch Pommes Frites ser-
viert. Über zahlreiche Zuschauer und Fans würden sich 
unsere Nachwuchskicker sehr freuen!

Weitere Spiele:

B-Junioren am 3.10.2021
10.30 Uhr in Schlatt
SGM Killertal 04 - FV Rot-Weiß Ebingen II

D-Junioren am 29.9.2021
18.00 Uhr in Stein
SGM Boll II - FC Killertal 04

E-Junioren am 1.10.2021
17.00 Uhr in Stein
SGM Stein - FC Killertal 04
18.00 in Grosselfingen
SGM Bisingen - FC Killertal 04 II

Sonstiges

Gymnasium Hechingen
Adventliche Abendmusik 
mit dem Eltern-Lehrer-Chor
Für Donnerstag, 9. Dezember, um 19.30 Uhr plant die 
Fachschaft Musik eine adventliche Abendmusik im Neben-
gebäude des Gymnasiums.
Mitwirken wird dabei neben den Profil- und Leistungskursen 
auch nach langer Zwangspause wieder der Eltern-Lehrer-
Chor.
Im „ELCH“ sind alle herzlich willkommen, die gerne singen: 
Eltern, ehemalige Schülerinnen und Schüler, Pensionärinnen 
und Pensionäre sowie aktive Mitglieder des Kollegiums.
Auf dem Programm stehen diesmal einfache bis mittel-
schwere Chorstücke zum Advent.
Chorerfahrung wird nicht vorausgesetzt; regelmäßige Teilnah-
me ist erwünscht.
Die Leitung des Chores hat Wolfgang Nägele.
Eine erste Probe ist Donnerstag, der 30. September, von 
19.30 bis ca. 20.30 Uhr in der Alten Gymnastikhalle des 
Gymnasiums.
Weitere Probentermine sind (jeweils donnerstags): 14.10., 
21.10., 28.10., 11.11., 18.11., 25.11. und 2.12.2021.
Es gilt die 3G-Regel. Die Nachverfolgung erfolgt über eine 
Adressenliste.
Das Maskengebot entfällt während der Probe aufgrund der 
Wahrung des Mindestabstands von zwei Metern.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Powerballs mit Datteln
Pralinen ohne raffinierten Haushaltszucker. Ihre feine Süße 
bekommen sie ausschließlich von den Trockenfrüchten und 
dem Ahornsirup. Die Powerballs sind nicht nur äußerst ge-
sund, sondern auch richtig lecker!
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück (24): Kcal: 49; KJ: 205; E: 1 g; F: 2 g; KH: 6 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Lisa Rudiger

Zutaten

Für die Bällchen:
150 g Datteln, getrocknet (ohne Stein)
50 g Cashewkerne
1 EL Backkakao, 25 g Ahornsirup
50 g Kokosraspel, feine

Außerdem:
•	 Standmixer

Zubereitung
Hinweis: Für 24 Stück
12. Den Backofen auf 150 °C Ober-/Unterhitze vorheizen. Ein 

Backblech mit Backpapier belegen.
13. Die Datteln halbieren. Datteln, Cashewkerne und Backkakao 

in den Standmixer geben, alles fein zerkleinern. Den Ahornsi-
rup hinzugeben und kurz untermixen.

14. Aus der klebrigen Masse mit angefeuchteten Händen 24 Bäll-
chen formen. Die Kokosraspel auf einen Teller geben und die 
Bällchen darin wälzen, sodass rundherum Kokosraspel haften.

15. Die Bällchen auf das Backpapier setzen und im Backofen auf 
der mittleren Schiene ca. 15 Minuten backen. Herausneh-
men und abkühlen lassen. Powerballs am besten in einer gut 
schließenden Dose kühl aufbewahren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


